
 

STATISTISCHE VERÖFFENTLICHUNGEN DER KULTUSMINISTERKONFERENZ 

Dokumentation Nr. 191 – März 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mobilität der 

Studienanfänger und Studierenden 

in Deutschland 

von 1980 bis 2009 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bearbeitet im Sekretariat der Kultusministerkonferenz 

 



 

 

 

ISSN 0561-7839 (Statistische Veröffentlichungen 

 der Kultusministerkonferenz) 

 

 ISSN 1619-6058 (Die Mobilität der Studienanfänger 

  und Studierenden in Deutschland) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber: 

Sekretariat der Ständigen Konferenz 

der Kultusminister der Länder 

in der Bundesrepublik Deutschland 

Taubenstraße 10 

10117 Berlin 

Telefon: 030 25418-3 

Telefax: 030 25418-450 

E-Mail: statistik@kmk.org 

 



3 

Inhaltsverzeichnis 

 
Tabellenverzeichnis 4 

Grafikverzeichnis 5 

Verzeichnis zum Tabellenanhang 6 

Verzeichnis zum Grafikanhang 10 

Definitionen- und Abkürzungsverzeichnis 11 

Vorbemerkung und Zusammenfassung 13 

1. Ausgangsbasis in den Ländern: Strukturdaten zu Studienberechtigten, 

Studienanfängern und Studierenden 16 

1.1 Anzahl der Studienberechtigten und Studienberechtigtenquoten 16 

1.2 Hochschulübergangsquoten 19 

1.3 Anzahl der Studienanfänger und Studienanfängerquoten 21 

1.4 Anzahl der Studierenden und deren Verteilung auf die Länder 24 

2. Mobilität und Sesshaftigkeit der Studienanfänger und Studierenden 28 

2.1 Abwanderung von Studienanfängern und Studierenden 28 

2.2 Zuwanderung von Studienanfängern und Studierenden 36 

2.3 Wanderungssalden 39 

2.3.1 Wanderungssalden der Studienanfänger und Studierenden 2009 39 

2.3.2 Entwicklung der Wanderungssalden 40 

3. Typologie der Länder zur Studierendenmobilität 43 

4. Fächergruppen und Wanderungsverhalten 48 

 

 



4 

Tabellenverzeichnis 

Tabelle 1: Hochschulzugangsberechtigte, Studienanfänger, Studierende und 

Erstabsolventen nach Ländern 2009.................................................15 

Tabelle 2: Studienberechtigte und Studienberechtigtenquote 2009..................18 

Tabelle 3: Hochschulübergangsquoten für den Studienberechtigtenjahrgang 

2000, 9 Jahre nach Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung .....20 

Tabelle 4: Studienanfänger und Studienanfängerquote 2009 ...........................23 

Tabelle 5: Studierende und gleichaltrige deutsche Bevölkerung 2009 .............27 

Tabelle 6: Studienanfänger (Deutsche und Bildungsinländer) nach dem Land 

des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung und nach dem 

Studienort im eigenen Land/Nachbarland 2009...............................30 

Tabelle 7: Studierende (Deutsche und Bildungsinländer) nach dem Land des 

Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung und nach dem 

Studienort im eigenen Land/Nachbarland 2009...............................31 

Tabelle 8: Mobilität Studierender nach Herkunftsländern und Geschlecht 2009 

in Prozent .........................................................................................35 

Tabelle 9: Durchschnittliche fächergruppenspezifische Importquote in 

Deutschland in Prozent und Abweichungen der Länder in 

Prozentpunkten vom Bundesdurchschnitt 2009 ...............................50 



5 

Grafikverzeichnis 

Grafik 1: Hochschulzugangsberechtigte, Studienanfänger, Studierende und 

Erstabsolventen nach Ländern 2009 ....................................................14 

Grafik 2: Anteil der Studienberechtigten am Durchschnitt der gleichaltrigen 

Bevölkerung (17- bis unter 20- bzw. 18- bis unter 21-Jährige) 2009 ..16 

Grafik 3: Hochschulübergangsquoten für den Studienberechtigtenjahrgang 2000, 

9 Jahre nach Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung ...................19 

Grafik 4: Studienanfängerquoten 2009 (Studienanfänger im Verhältnis zur 

gleichaltrigen Bevölkerung).................................................................21 

Grafik 5: Studierendenquote 2009 (Anteil der Studierenden an der 19- bis unter 

32-jährigen Bevölkerung) ....................................................................24 

Grafik 6:  Abwandernde Studienanfänger und Studierende (Deutsche und 

Bildungsinländer) 2009........................................................................28 

Grafik 7: Abwanderungen der Studierenden zum Studium an Universitäten 2009

..............................................................................................................32 

Grafik 8: Abwanderungen der Studierenden zum Studium an Fachhochschulen 

2009......................................................................................................33 

Grafik 9:  Anteil der zugewanderten Studierenden und Studienanfänger im 

jeweiligen Land (Deutsche und Bildungsinländer) 2009 .....................36 

Grafik 10: Zuwanderungen der Studierenden an Universitäten 2009 ...................37 

Grafik 11: Zuwanderungen der Studierenden an Fachhochschulen 2009 .............38 

Grafik 12: Wanderungssalden der Studienanfänger und Studierenden 2009 ........39 

Grafik 13: Wanderungsströme der Studierenden an Universitäten 2009 ..............41 

Grafik 14: Wanderungsströme der Studierenden an Fachhochschulen 2009 ........42 

Grafik 15: Länder nach Wanderungscharakteristika .............................................44 

Grafik 16: Spezifische Ländertypen ......................................................................47 

Grafik 17: Fächergruppenspezifische Exportquote der Studienanfänger 2009 in 

Prozent..................................................................................................48 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



6 

Verzeichnis zum Tabellenanhang  

A Studienanfänger nach dem Land des Hochschulorts und 
dem Land des Erwerbs der  
Hochschulzugangsberechtigung 2009 

1* 

   
A.1 Hochschulen insgesamt 1* 
A.1.1 Anzahl der Studienanfänger 1* 
A.1.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 2* 
A.1.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
3* 

A.1.4 Anzahl der männlichen Studienanfänger 4* 
A.1.5 Verteilung der männlichen Studienanfänger nach 

dem Land des Hochschulorts 
5* 

A.1.6 Verteilung der männlichen Studienanfänger nach 
dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 

6* 

A.1.7 Anzahl der weiblichen Studienanfänger 7* 
A.1.8 Verteilung der weiblichen Studienanfänger nach 

dem Land des Hochschulorts 
8* 

A.1.9 Verteilung der weiblichen Studienanfänger nach 
dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 

9* 

   
A.2 Universitäten 10* 
A.2.1 Anzahl der Studienanfänger 10* 
A.2.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 11* 
A.2.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
12* 

   
A.3 Fachhochschulen 13* 
A.3.1 Anzahl der Studienanfänger 13* 
A.3.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 14* 
A.3.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
15* 

 
 

  

B Studierende nach dem Land des Hochschulorts und dem 
Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 
2009 

16* 

   
B.1 Hochschulen insgesamt 16* 
B.1.1 Anzahl der Studierenden 16* 
B.1.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 17* 
B.1.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
18* 

B.1.4 Anzahl der männlichen Studierenden 19* 
B.1.5 Verteilung der männlichen Studierenden nach 

dem Land des Hochschulorts 
20* 

B.1.6 Verteilung der männlichen Studierenden nach 
dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 

21* 

B.1.7 Anzahl der weiblichen Studierenden 22* 
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B.1.8 Verteilung der weiblichen Studierenden nach 

dem Land des Hochschulorts 
23* 

B.1.9 Verteilung der weiblichen Studierenden nach 
dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 

24* 

   
B.2 Universitäten 25* 
B.2.1 Anzahl der Studierenden 25* 
B.2.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 26* 
B.2.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
27* 

   
B.3 Fachhochschulen 28* 
B.3.1 Anzahl der Studierenden 28* 
B.3.2 Verteilung nach dem Land des Hochschulorts 29* 
B.3.3 Verteilung nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung 
30* 

  
 

 

C Studienanfänger nach dem Land des Erwerbs der 
Hochschulzugangsberechtigung, des Hochschulorts und 
dem Wanderungssaldo je Land bis 2009 

31* 

   
C.1 Studienanfänger nach Hochschularten von 1980 bis 2009 31* 
C.1.1 Deutschland 31* 
C.1.2 Baden-Württemberg 32* 
C.1.3 Bayern 33* 
C.1.4 Berlin 34* 
C.1.5 Brandenburg 35* 
C.1.6 Bremen 36* 
C.1.7 Hamburg 37* 
C.1.8 Hessen 38* 
C.1.9 Mecklenburg-Vorpommern 39* 
C.1.10 Niedersachsen 40* 
C.1.11 Nordrhein-Westfalen 41* 
C.1.12 Rheinland-Pfalz 42* 
C.1.13 Saarland 43* 
C.1.14 Sachsen 44* 
C.1.15 Sachsen-Anhalt 45* 
C.1.16 Schleswig-Holstein 46* 
C.1.17 Thüringen 47* 
C.1.18 Westdeutsche Flächenländer 48* 
C.1.19 Ostdeutsche Flächenländer 49* 
C.1.20 Stadtstaaten 50* 
   
C.2 Studienanfänger nach Geschlecht von 1980 bis 2009 51* 
C.2.1 Deutschland 51* 
C.2.2 Baden-Württemberg 52* 
C.2.3 Bayern 53* 
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C.2.4 Berlin 54* 
C.2.5 Brandenburg 55* 
C.2.6 Bremen 56* 
C.2.7 Hamburg 57* 
C.2.8 Hessen 58* 
C.2.9 Mecklenburg-Vorpommern 59* 
C.2.10 Niedersachsen 60* 
C.2.11 Nordrhein-Westfalen 61* 
C.2.12 Rheinland-Pfalz 62* 
C.2.13 Saarland 63* 
C.2.14 Sachsen 64* 
C.2.15 Sachsen-Anhalt 65* 
C.2.16 Schleswig-Holstein 66* 
C.2.17 Thüringen 67* 
C.2.18 Westdeutsche Flächenländer 68* 
C.2.19 Ostdeutsche Flächenländer 69* 
C.2.20 Stadtstaaten 70* 
   
   
D Studierende nach dem Land des Erwerbs der 

Hochschulzugangsberechtigung, des Hochschulorts und 
dem Wanderungssaldo je Land bis 2009 

71* 

   
D.1 Studierende nach Hochschularten von 1992 bis 2009 71* 
D.1.1 Deutschland 71* 
D.1.2 Baden-Württemberg 72* 
D.1.3 Bayern 73* 
D.1.4 Berlin 74* 
D.1.5 Brandenburg 75* 
D.1.6 Bremen 76* 
D.1.7 Hamburg 77* 
D.1.8 Hessen 78* 
D.1.9 Mecklenburg-Vorpommern 79* 
D.1.10 Niedersachsen 80* 
D.1.11 Nordrhein-Westfalen 81* 
D.1.12 Rheinland-Pfalz 82* 
D.1.13 Saarland 83* 
D.1.14 Sachsen 84* 
D.1.15 Sachsen-Anhalt 85* 
D.1.16 Schleswig-Holstein 86* 
D.1.17 Thüringen 87* 
D.1.18 Westdeutsche Flächenländer 88* 
D.1.19 Ostdeutsche Flächenländer 89* 
D.1.20 Stadtstaaten 90* 
   
D.2 Studierende nach Geschlecht von 1992 bis 2009 91* 
D.2.1 Deutschland 91* 
D.2.2 Baden-Württemberg 92* 
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D.2.3 Bayern 93* 
D.2.4 Berlin 94* 
D.2.5 Brandenburg 95* 
D.2.6 Bremen 96* 
D.2.7 Hamburg 97* 
D.2.8 Hessen 98* 
D.2.9 Mecklenburg-Vorpommern 99* 
D.2.10 Niedersachsen 100* 
D.2.11 Nordrhein-Westfalen 101* 
D.2.12 Rheinland-Pfalz 102* 
D.2.13 Saarland 103* 
D.2.14 Sachsen 104* 
D.2.15 Sachsen-Anhalt 105* 
D.2.16 Schleswig-Holstein 106* 
D.2.17 Thüringen 107* 
D.2.18 Westdeutsche Flächenländer 108* 
D.2.19 Ostdeutsche Flächenländer 109* 
D.2.20 Stadtstaaten 110* 
  
  
E Wanderung der Studienanfänger und Studierenden nach 

Fächergruppen 
 

111*

E.1 Studienanfänger nach Fächergruppen 2009 111*
E.1.1 Wanderung der Studienanfänger nach Fächergruppen und 

dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 
111*

E.1.2 Wanderung der Studienanfänger nach Fächergruppen und 
dem Land des Studienorts 

117*

E.2 Studierende nach Fächergruppen 2009 123*
E.2.1 Wanderung der Studierenden nach Fächergruppen und  

dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 
123*

E.2.2 Wanderung der Studierenden nach Fächergruppen und  
dem Land des Studienorts 

129*
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Verzeichnis zum Grafikanhang 

F Wanderungssalden 
 

135* 

F.1 Wanderungssalden der Studienanfänger 1992 bis 2009 135* 
F.1.1 Baden-Württemberg 135* 
F.1.2 Bayern 136* 
F.1.3 Berlin 137* 
F.1.4 Brandenburg 138* 
F.1.5 Bremen 139* 
F.1.6 Hamburg 140* 
F.1.7 Hessen 141* 
F.1.8 Mecklenburg-Vorpommern 142* 
F.1.9 Niedersachsen 143* 
F.1.10 Nordrhein-Westfalen 144* 
F.1.11 Rheinland-Pfalz 145* 
F.1.12 Saarland 146* 
F.1.13 Sachsen 147* 
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F.1.15 Schleswig-Holstein 149* 
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F.1.17 Westdeutsche Flächenländer 151* 
F.1.18 Ostdeutsche Flächenländer 152* 
F.1.19 Stadtstaaten 153* 
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Definitionen- und Abkürzungsverzeichnis 

Studienanfänger Studierende im 1. Hochschulsemester im Som-

mer- und folgenden Wintersemester eines Kalen-

derjahres. 

Studierende  Alle Studierenden im Wintersemester. 

Hochschulzugangsberech-
tigung 

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife 

sowie Fachhochschulreife. 

Sesshaftigkeitsquote Anteil der Studienanfänger bzw. Studierenden, die 

im Land des Erwerbs ihrer Hochschulzugangsbe-

rechtigung studieren, in v. H. an allen Studienan-

fängern bzw. Studierenden mit in diesem Land er-

worbener Hochschulzugangsberechtigung. 

Zuwanderungs- bzw.  

Importquote 

Anteil der zugewanderten Studienanfänger bzw. 

Studierenden in einem Land in v. H. aller Studien-

anfänger bzw. Studierenden in diesem Land. 

Abwanderungs- bzw.  

Exportquote 

Anteil derjenigen, die in einem anderen Land stu-

dieren, in v. H. aller Studienanfänger bzw. Studie-

renden, die im Abwanderungsland ihre Hoch-

schulzugangsberechtigung erworben haben. 

Wanderungssaldo Differenz zwischen Zu- und Abwanderungen von 

Studienanfängern und Studierenden. 

Bildungsausländer Alle ausländischen Studierenden, die ihre Hoch-

schulzugangsberechtigung im Ausland bzw. an ei-

nem Studienkolleg erworben haben. 

Bildungsinländer Alle ausländischen Studierenden, die ihre Hoch-

schulzugangsberechtigung in Deutschland, aber 

nicht an einem Studienkolleg, erworben haben. 
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AFE Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 
FHSR Fachhochschulreife 

HIS Hochschul-Informations-System GmbH 

H.Med. Humanmedizin 
HSR Hochschulreife 

HZB Hochschulzugangsberechtigung 

MN Mathematik, Naturwissenschaften 
RWS Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
SK Sprach- und Kulturwissenschaften 
V.Med. Veterinärmedizin 

 

BW Baden-Württemberg 
BY Bayern 
BE Berlin 
BB Brandenburg 
HB Bremen 
HH Hamburg 
HE Hessen 
MV Mecklenburg-Vorpommern 
NI Niedersachsen 
NW Nordrhein-Westfalen 
RP Rheinland-Pfalz 
SL Saarland 
SN Sachsen 
ST Sachsen-Anhalt 
SH Schleswig-Holstein 
TH Thüringen 
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Vorbemerkung und Zusammenfassung 

Die Frage nach dem Zusammenhang von Wanderungen und regionaler Nach-

frage nach Studienkapazitäten war Anlass, die vorliegenden Daten der Hoch-

schulstatistik über die Studienanfänger und Studierenden gezielt mit Blick auf 

die Wanderungsbewegungen zwischen den Ländern auszuwerten. Zusätzlich 

zu den Vorausberechnungen der Kultusministerkonferenz über die künftige 

Zahl der Studienanfänger kommt der Mobilität der Studienanfänger und Stu-

dierenden zwischen den einzelnen Ländern in der Bundesrepublik Deutsch-

land eine große Bedeutung zu. Diese haben insbesondere Auswirkungen auf 

die regionale Nachfrage nach personellen und räumlichen Ausbildungskapazi-

täten an den Hochschulen. 

Die in dieser Veröffentlichung vorgelegten Auswertungsergebnisse für den 

Zeitraum von 1980 bis 2009 geben einen allgemeinen Überblick über die Ent-

wicklung in den letzten knapp 30 Jahren in den alten Ländern. Ab 1992 wer-

den die Wanderungen der Studienanfänger und Studierenden für Gesamt-

deutschland sowie in der Differenzierung nach Geschlecht und nach Hoch-

schularten dargestellt. 

Insgesamt nimmt die Studierendenmobilität im gesamten Beobachtungszeit-

raum kontinuierlich von 26 % (1980) auf 35 % (2009) zu. Bei den Zeitreihen 

zur länderspezifischen Wanderungsbilanz sind nur wenige Änderungen zu be-

obachten. 
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Grafik 1: Hochschulzugangsberechtigte, Studienanfänger, Studierende und Erstabsol-
venten nach Ländern 2009 
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Anhand der Strukturdaten zu Studienberechtigten, Studienanfängern und Stu-

dierenden sowie den jeweiligen Anteilen der Länder lässt sich ablesen, dass 

erhebliche Anteile der Studierenden zur Aufnahme eines Studiums in ein an-

deres Bundesland gehen. Die Anteile der Studierenden werden beeinflusst 

von den Wanderungen während des Studiums sowie der Studiendauer. Positi-

ve Wanderungssalden bei den Studienanfängern, die im Inland ihre Hoch-

schulzugangsberechtigung erworben haben, weisen im Jahr 2009 Baden-

Württemberg, Bayern, Berlin, Bremen, Hamburg, Hessen, Rheinland-Pfalz 

und Sachsen auf (s. hierzu Grafik 4 u. Tab. 4). 
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Tabelle 1: Hochschulzugangsberechtigte, Studienanfänger, Studierende und Erstabsol-
venten nach Ländern 2009 

Länder Studienberechtigte Studienanfänger Studierende Erstabsolventen 

 absolut Länderanteil 
in % 

absolut Länderanteil 
in % 

absolut Länderanteil 
in % 

absolut Länderanteil 
in % 

BW 65.597 14,6  65.321 15,4  277.367 13,1  44.143 15,3  

BY 55.844 12,4  59.081 13,9  272.666 12,9  39.527 13,7  

BE 17.362 3,9  26.326 6,2  140.070 6,6  18.462 6,4  

BB 15.428 3,4  10.056 2,4  49.633 2,3  6.115 2,1  

HB 3.476 0,8  5.866 1,4  31.160 1,5  4.947 1,7  

HH 9.666 2,2  15.312 3,6  75.503 3,6  8.728 3,0  

HE 32.931 7,3  35.709 8,4  185.996 8,8  22.149 7,7  

MV 7.217 1,6  7.673 1,8  38.907 1,8  4.132 1,4  

NI 39.856 8,9  29.150 6,9  143.927 6,8  25.055 8,7  

NW 116.435 25,9  91.240 21,5  508.534 24,0  64.122 22,2  

RP 21.881 4,9  20.842 4,9  109.478 5,2  12.898 4,5  

SL 9.103 2,0  5.119 1,2  22.821 1,1  2.340 0,8  

SN 18.523 4,1  21.616 5,1  109.363 5,2  15.496 5,4  

ST 9.970 2,2  10.230 2,4  52.924 2,5  7.254 2,5  

SH 14.148 3,2  9.496 2,2  50.307 2,4  5.844 2,0  

TH 11.340 2,5  11.236 2,6  52.522 2,5  7.663 2,7  

Westdt. 
Flächen-
länder 

355.795 79,3  315.958 74,5  1.571.096 74,1  216.078 74,8  

Ostdt. 
Flächen-
länder 

62.478 13,9  60.811 14,3  303.349 14,3  40.660 14,1  

Stadt-
staaten 

30.504 6,8  47.504 11,2  246.733 11,6  32.137 11,1  

Deutsch-
land 

448.777 100,0 424.273 100,0  2.121.178 100,0  288.875 100,0  
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1. Ausgangsbasis in den Ländern: Strukturdaten zu 
Studienberechtigten, Studienanfängern und Studie-
renden 

1.1 Anzahl der Studienberechtigten und Studienberechtigten-

quoten 

Grafik 2: Anteil der Studienberechtigten am Durchschnitt der gleichaltrigen Bevölke-
rung (17- bis unter 20- bzw. 18- bis unter 21-Jährige) 2009 
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Die Mobilität der Studierenden wird mittels der Kategorien „Land des Er-

werbs der Hochschulzugangsberechtigung“ und „Land des Studienorts“ be-

stimmt. Die räumliche Verteilung der Studienberechtigten in Deutschland vor 

der Wahl des Studienorts stellt somit die Ausgangssituation dar. Der Anteil 

der Hochschulzugangsberechtigten (Studienberechtigtenquote) an den 18- bis 

unter 21-Jährigen (bei 13 Schuljahren bis zum Abitur) bzw. 17- bis unter 20-

Jährigen (bei 12 Schuljahren bis zum Abitur) als typischem Altersjahrgang 

liegt insbesondere im Saarland (75,5 %), in Nordrhein-Westfalen (54,1 %), 

Hamburg (52,5 %) und Baden-Württemberg (50,3 %) deutlich über dem 

Durchschnitt von 46,6 %, während Mecklenburg-Vorpommern (32,1 %), 

Bayern (37,6 %) und Sachsen-Anhalt (38,8 %) die niedrigsten Anteile auf-
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weisen. Die hohe Studienberechtigtenquote für das Saarland im Jahr 2009 

erklärt sich allerdings aus dem doppelten Abiturjahrgang infolge der Verkür-

zung der Schulzeit.  

Die großen Länder Nordrhein-Westfalen (116 435 Studienberechtigte), Ba-

den-Württemberg (65 597) und Bayern (55 844) bringen rund 53 % der Stu-

dienberechtigten in Deutschland hervor. 

Auf die ostdeutschen Flächenländer entfallen 17,2 % der für die Studienauf-

nahme typischen Altersgruppe der 19- bis unter 25-Jährigen sowie 13,9 % 

aller Studienberechtigten in Deutschland. 

Gegenüber 2005 (s. hierzu die Vorgängerpublikation „Die Mobilität der Stu-

dienanfänger und Studierenden in Deutschland von 1980 bis 2005“) haben 

insbesondere Baden-Württemberg, Bayern, Hamburg, Nordrhein-Westfalen, 

Rheinland-Pfalz, das Saarland und Schleswig-Holstein deutliche Zuwächse 

bei den Studienberechtigten aufzuweisen. Im Fall des Saarlands ist dies auf 

den „doppelten“ Abiturjahrgang 2009 in Folge der Verkürzung der Schulzeit 

bis zum Abitur von 13 auf 12 Jahre zurückzuführen. Entsprechend haben sich 

die Länderanteile etwas verschoben: Gegenüber 2005 ist der Anteil von Ba-

den-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und dem Saarland deutlich ge-

stiegen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen haben deutlich niedrigere 

Anteile als 2005. 
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Tabelle 2: Studienberechtigte und Studienberechtigtenquote 2009 

Länder Studienberechtigte Studienberechtigtenquote1) 

 absolut % 

BW 65.597 50,3 

BY 55.844 37,6 

BE 17.362 45,7 

BB 15.428 47,1 

HB 3.476 46,2 

HH 9.666 52,5 

HE 32.931 48,2 

MV 7.217 32,1 

NI 39.843 42,0 

NW 116.435 54,1 

RP 21.881 44,9 

SL2) 9.103 75,5 

SN 18.523 43,2 

ST 9.970 38,8 

SH 14.148 42,8 

TH 11.340 47,2 

Westdt. Flächenländer 355.782 47,4 

Ostdt. Flächenländer 62.478 42,3 

Stadtstaaten 30.504 47,8 

Deutschland 448.764 46,6 
 

1) Anteil am Durchschnitt der gleichaltrigen Bevölkerung (17- bis unter 20- bzw. 18-  bis unter 21-Jährige). 
2) Doppelter Abiturjahrgang. 
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1.2 Hochschulübergangsquoten 

Grafik 3: Hochschulübergangsquoten für den Studienberechtigtenjahrgang 2000,         
9 Jahre nach Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung 
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Die sogenannte Hochschulübergangsquote gibt Auskunft darüber, wie hoch 

der Anteil derer an allen Studienberechtigten eines Jahrgangs ist, die im Laufe 

der Zeit ein Studium an einer deutschen Hochschule beginnen. Die Aufnahme 

des Studiums erfolgt häufig zeitverzögert, so dass die Übergangsquote nur 

näherungsweise bestimmt werden kann. 

Für den Studienberechtigtenjahrgang 2000 lag die Übergangsquote 9 Jahre 

nach dem Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung (2009) für Deutschland 

insgesamt bei 78 %. Dabei nahmen von den Personen mit allgemeiner oder 

fachgebundener Hochschulreife 87 % ein Studium auf, während es bei denje-

nigen mit Fachhochschulreife lediglich rund 53 % waren. Die Hochschul-

übergangsquote weist außerdem zwischen den Ländern zum Teil erhebliche 

Differenzen auf: So haben von den Studienberechtigten aus Berlin, Bremen 

und Bayern jeweils 93 %, 91 % bzw. 86 % ein Studium aufgenommen. Bei 

den Studienberechtigten aus Brandenburg (64 %), Sachsen-Anhalt (71%), 

Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und Nordrhein-Westfalen (je rund 

72 %) waren die entsprechenden Anteile erheblich geringer. 
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Tabelle 3: Hochschulübergangsquoten für den Studienberechtigtenjahrgang 2000, 
9 Jahre nach Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung 

Länder Allg. und fach- 
 gebundene HSR 

FHSR Zusammen 

 % % % 

BW 82,2  82,7 82,3  

BY 95,1  66,5 85,8  

BE 94,7  79,5 92,7  

BB 67,3  42,1 63,7  

HB 95,3  79,0 91,0  

HH 91,8  31,7 71,6  

HE 91,5  54,3 81,1  

MV 74,2  58,4 71,9  

NI 91,9  39,4 74,1  

NW 87,8  39,2 71,6  

RP 89,2  51,0 78,9  

SL 97,2  53,7 78,6  

SN 74,5  65,4 73,3  

ST 77,3  42,4 71,0  

SH 83,1  57,6 77,3  

TH 77,4  94,5 79,9  

Westdt. Flächenländer 88,7  51,0 77,7  

Ostdt. Flächenländer 74,0  60,2 70,3  

Stadtstaaten 94,1  55,3 85,6  

Deutschland 87,1  52,5 78,3 
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1.3 Anzahl der Studienanfänger und Studienanfängerquoten 

Grafik 4: Studienanfängerquoten 2009 (Studienanfänger im Verhältnis zur gleichaltri-
gen Bevölkerung) 
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nach dem Land des Erwerbs der HZB nach dem Land des Studienorts einschl. Bildungsausländer  

Bei der Anzahl der Studienanfänger sowie der Studienanfängerquote nach 

Ländern kann man differenzieren nach dem Land des Erwerbs der Hochschul-

zugangsberechtigung (HZB) sowie nach dem Land des Hochschulorts. Die 

Anzahl der Studienanfänger nach dem Land des Erwerbs der HZB stellt dar, 

wie viele Studienanfänger ein Land hervorbringt, während die Studienanfän-

gerzahl nach dem Land des Hochschulorts Hinweise auf vorhandene Hoch-

schulkapazitäten sowie die Attraktivität des Studienangebotes und des Stu-

dienortes geben kann. Gegenüber 2005 ist die Zahl der Studienanfänger nach 

dem Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung in allen Ländern 

außer Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen deutlich gestiegen, im Saar-

land bedingt durch den „doppelten“ Abiturjahrgang infolge der Schulzeitver-

kürzung. 

Nach dem Land des Erwerbs der HZB kamen im Jahr 2009 aus Nordrhein-

Westfalen rund 83 000 Studienanfänger, aus Baden-Württemberg 54 000 und 

aus Bayern 49 000. Nach den innerdeutschen Wanderungsbewegungen lagen 
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die Studienanfängerzahlen in diesen Ländern bei rund 79 000 (Nordrhein-

Westfalen), 55 000 (Baden-Württemberg) und 51 000 (Bayern). 

Nach dem Land des Erwerbs der HZB weisen das Saarland (50,4 %), Hessen 

(42,0 %) und Baden-Württemberg (41,2 %) die höchsten Studienanfängerquo-

ten auf und bringen damit relativ zur gleichaltrigen Bevölkerung die meisten 

Studienanfänger hervor. Die wenigsten Studienanfänger im Verhältnis zur 

gleichaltrigen Bevölkerung kommen aus Sachsen-Anhalt (29,7 %), Sachsen 

(30,3 %), Mecklenburg-Vorpommern (31,5 %) und Schleswig-Holstein 

(32,6 %). Deutliche Steigerungen von fünf und mehr Prozentpunkten gegen-

über 2005 konnten Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Ham-

burg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern und das Saarland verbuchen. 

Bezogen auf den Hochschulort gibt es aufgrund der starken Zuwanderung re-

lativ die meisten Studienanfänger in Bremen (58,8%), Hamburg (58,7%) und 

Hessen (45,0%), die wenigsten in Brandenburg (26,4%), Niedersachsen 

(27,5%) und Schleswig-Holstein (27,6%). 
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Tabelle 4: Studienanfänger und Studienanfängerquote 2009 

Länder Deutsche Studienanfänger und Bildungsinländer Studienanfänger insgesamt 

 nach dem Land des Erwerbs 
der Hochschulzugangsbe-

rechtigung 

nach dem Land des 
Studienorts1) 

nach dem Land des Studienorts 

 absolut Studienanfän-
gerquote 2) 

in % 

absolut Studienanfän-
gerquote 2) 

in % 

absolut  
(einschl. 

Bildungsaus-
länder) 

Studienanfänger-
quote 2) 

in % 

BW 53.707 41,2 54.509 41,9 65.321 50,2 

BY 49.489 33,1 50.824 34,1 59.081 39,6 

BE 16.505 37,4 18.713 42,4 26.326 58,6 

BB 11.390 35,7 8.406 26,4 10.056 31,8 

HB 3.191 38,1 4.925 58,8 5.866 69,8 

HH 8.674 39,7 13.003 58,7 15.312 68,6 

HE 29.021 42,0 31.149 45,0 35.709 51,5 

MV 7.088 31,5 6.861 30,4 7.673 34,1 

NI 30.712 33,5 25.205 27,5 29.150 31,9 

NW 82.560 38,8 79.132 37,2 91.240 42,9 

RP 17.016 35,4 18.290 38,0 20.842 43,3 

SL 6.027 50,4 4.182 35,1 5.119 43,0 

SN 15.778 30,3 17.684 33,9 21.616 41,2 

ST 8.927 29,7 8.848 29,3 10.230 33,9 

SH 10.267 32,6 8.670 27,6 9.496 30,3 

TH 9.716 33,8 9.667 33,4 11.236 38,8 

Westdt. 
Flächen-

länder 

278.799 37,4 271.961 36,5 315.958 42,4 

Ostdt. 
Flächen-

länder 

52.899 31,9 51.466 30,9 60.811 36,6 

Stadtstaaten 28.370 38,2 36.641 49,1 47.504 62,9 

Deutschland 360.068 36,5 360.068 36,5 424.273 43,0 
 
1) Ohne Deutsche Studienanfänger mit Erwerb der HZB im Ausland, einschl. ausländischer Studienanfänger mit 

Erwerb der HZB (ausgenommen: Studienkolleg) in Deutschland. 
2) Anteil an der altersspezifischen Bevölkerung (sog. „Quotensummenverfahren“).
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1.4 Anzahl der Studierenden und deren Verteilung auf die Län-

der 

Grafik 5: Studierendenquote 2009 (Anteil der Studierenden an der 19- bis unter 32-
jährigen Bevölkerung) 
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Von den gut 2 Mio. Studierenden aller Hochschulen sind rund 14 % in den 

ostdeutschen Flächenländern eingeschrieben (s. Tab. 5). Demgegenüber leben 

hier aber rund 17 % der 19- bis unter 32-Jährigen, was sowohl auf geringe 

Studienberechtigten- und niedrige Übergangsquoten als auch auf Wande-

rungsverluste von Studierenden in andere Länder hinweisen kann. Innerhalb 

der westdeutschen Flächenländer ist die Bilanz mit rund 74 % der Studieren-

den und 75 % der gleichaltrigen Bevölkerung fast ausgeglichen. Auf die 

Stadtstaaten entfallen hingegen 11,6 % der Studierenden, aber nur 8,5 % der 

Bevölkerung im entsprechenden Alter. Gegenüber 2005 ist die Zahl der Stu-

dierenden in allen Ländern außer Bremen und Niedersachsen deutlich ange-

stiegen. 

Bezogen auf die typische Altersgruppe der Studierenden (19- bis unter 32-

Jährige) befinden sich in den Stadtstaaten die meisten jungen Menschen im 

Studium (Bremen: 27,4 %, Hamburg: 23,0 % und Berlin: 21,8 %), die wenig-

sten in Brandenburg (12,9 %), Schleswig-Holstein (12,8 %) und Niedersach-

sen (12,5 %). Diese Studierendenzahl wird allerdings auch durch die Studien-
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dauer beeinflusst, indem sich eine längere Studiendauer erhöhend auswirkt, 

eine kürzere Studiendauer verringernd. 

Betrachtet man die 1,45 Mio. Studierenden an Universitäten, studieren davon 

11,8 % in den Stadtstaaten, auf die aber nur 8,5 % der gleichaltrigen Bevölke-

rung entfallen. 73,7 % der Studierenden sind in den westdeutschen Flächen-

ländern mit einem Anteil von 75,0 % an der gleichaltrigen Bevölkerung ein-

geschrieben, in den ostdeutschen Flächenländern kommen 14,5 % der Studie-

renden in Deutschland auf 16,5 % der gleichaltrigen Bevölkerung. Die Stu-

dierendenquoten fallen bei den Stadtstaaten mit 16,7 % (Bremen), 16,1 % 

(Berlin) und 14,8 % (Hamburg) am höchsten aus, besonders niedrig sind sie 

in Schleswig-Holstein (7,7 %), Brandenburg (8,7 %), Sachsen-Anhalt (8,8 %) 

und Niedersachsen (8,9 %). 

Bei den Studierenden an Fachhochschulen sieht die Verteilung auf diese drei 

Ländergruppen etwas anders aus: Hier sind die höchsten Studierquoten in 

Bremen (10,7 %), Hamburg (8,2 %) und Hessen (6,8 %) zu verzeichnen, wäh-

rend sie in Niedersachsen (3,6 %), Mecklenburg-Vorpommern (4,0 %) und 

Brandenburg (4,2 %) deutlich niedriger sind. 

Diese Verteilung ist das Ergebnis der Anzahl der Hochschulzugangsberech-

tigten je Land, des Übergangsverhaltens an die Hochschulen und der Hoch-

schulwahl sowie des Hochschulwechsels über Ländergrenzen hinweg wäh-

rend des Studiums. 

Nach Untersuchungen der Hochschul-Informations-System GmbH (HIS) zur 

Hochschulwahl von Studienanfängern aus dem Jahr 2009 spielen für die Wahl 

der Hochschule in annähernd gleichem Maße die Gegebenheiten des Hoch-

schulorts (42 %) sowie die hochschulinternen Bedingungen (41 %) die wich-

tigste Rolle, gefolgt von formalen Beschränkungen der Hochschulwahl 

(13 %). Hinsichtlich des Hochschulorts steht an erster Stelle die Nähe zum 
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Heimatort, bei den hochschulinternen Bedingungen ein den eigenen fachli-

chen Interessen entsprechendes Studienangebot.1 

                                                 
1 Vgl. Christoph Heine, Julia Willich, Heidrun Schneider: Informationsverhalten und Hoch-

schulwahl von Studienanfängern in West- und Ostdeutschland. Eine Sekundäranalyse der 
HIS Studienanfängerbefragung des Wintersemesters 2007/08, HIS:Projektbericht Februar 
2009. 



 

Tabelle 5: Studierende und gleichaltrige deutsche Bevölkerung 2009 

Länder Studierende 19- bis unter 32-Jährige 

 Universitäten Fachhochschulen Insgesamt  

 absolut % 1) Länderanteil 2) absolut % 1) Länderanteil 2) absolut % 1) Länderanteil 2) absolut % 

BW 169.993 10,1 11,7 107.374 6,4 16,0 277.367 16,5 13,1 1.683.656 13,2 
BY 184.307 9,4 12,7 88.359 4,5 13,1 272.666 13,9 12,9 1.960.778 15,4 
BE 103.390 16,1 7,1 36.680 5,7 5,5 140.070 21,8 6,6 641.227 5,0 
BB 33.558 8,7 2,3 16.075 4,2 2,4 49.633 12,9 2,3 385.937 3,0 
HB 18.966 16,7 1,3 12.194 10,7 1,8 31.160 27,4 1,5 113.651 0,9 
HH 48.690 14,8 3,4 26.813 8,2 4,0 75.503 23,0 3,6 328.288 2,6 
HE 124.158 13,6 8,6 61.838 6,8 9,2 185.996 20,3 8,8 916.090 7,2 
MV 27.854 10,0 1,9 11.053 4,0 1,6 38.907 13,9 1,8 279.664 2,2 
NI 102.266 8,9 7,1 41.661 3,6 6,2 143.927 12,5 6,8 1.149.104 9,0 

NW 365.457 13,5 25,2 143.077 5,3 21,3 508.534 18,7 24,0 2.716.183 21,3 
RP 74.492 12,4 5,1 34.986 5,8 5,2 109.478 18,2 5,2 601.465 4,7 
SL 16.382 10,9 1,1 6.439 4,3 1,0 22.821 15,2 1,1 150.538 1,2 
SN 79.206 11,4 5,5 30.157 4,3 4,5 109.363 15,7 5,2 695.556 5,5 
ST 33.079 8,8 2,3 19.845 5,3 3,0 52.924 14,1 2,5 375.858 2,9 
SH 30.396 7,7 2,1 19.911 5,1 3,0 50.307 12,8 2,4 392.629 3,1 
TH 36.422 9,8 2,5 16.100 4,3 2,4 52.522 14,1 2,5 371.558 2,9 

Westdt. 
Flächenländer 

1.067.451 11,2 73,7 503.645 5,3 74,9 1.571.096 16,4 74,1 9.570.443 75,0 

Ostdt. 
Flächenländer 

210.119 10,0 14,5 93.230 4,4 13,9 303.349 14,4 14,3 2.108.573 16,5 

Stadtstaaten 171.046 15,8 11,8 75.687 7,0 11,3 246.733 22,8 11,6 1.083.166 8,5 
Deutschland 1.448.616 11,4 100,0 672.562 5,3 100,0 2.121.178 16,6 100,0 12.762.182 100,0 

 
1) Anteil an der Bevölkerung der 19- bis unter 32-Jährigen. 
2) Anteil an den Studierenden in Deutschland insgesamt. 
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2. Mobilität und Sesshaftigkeit der Studienanfänger und 
Studierenden 

2.1 Abwanderung von Studienanfängern und Studierenden 

Grafik 6: Abwandernde Studienanfänger und Studierende (Deutsche und Bildungsin-
länder) 2009 
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Die Tendenz, außerhalb des Landes, in dem die Studienberechtigung erwor-

ben wurde, zu studieren, hat im Betrachtungszeitraum kontinuierlich zuge-

nommen. Bei den Studienanfängern wuchs die Wanderungsquote von 23 % 

(1980) auf 33 % (2009), bei den Studierenden insgesamt von 26 % auf 35 %. 

Dabei lag der Anteil der wandernden Studienanfänger und Studierenden an 

Universitäten immer deutlich über demjenigen an Fachhochschulen. In die-

sem Zusammenhang ist jedoch darauf hinzuweisen, dass mit vorliegender 

Veröffentlichung zum ersten Mal das Wanderungsverhalten von deutschen 

und bildungsinländischen Studienanfängern und Studierenden abgebildet 

wird. Folglich unterliegen die hier vorgenommenen Vergleiche mit den Zah-

len des Jahres 2005, die ausschließlich deutsche Studienanfänger und Studie-

rende berücksichtigen, einer gewissen Unschärfe. 
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Trotz des Anstiegs der Wanderungsquote gegenüber 2005 von 33 % auf 35 % 

im Jahr 2009 sind etwa zwei Drittel der Studierenden „territorial sesshaft“, 

d. h. sie studieren im Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung. 

Deutlich gestiegen sind die Wanderungsquoten der Studienanfänger gegen-

über 2005 aus Bayern (von 17,1 % auf 20,6 %), aus Berlin (von 38,9 % auf 

44,5 %), aus Bremen (von 40,7 % auf 45,7 %), aus Hamburg (von 34,6 % auf 

40,5 %) sowie aus Nordrhein-Westfalen (von 16,5 % auf 21,0 %). 

Überdurchschnittliche Sesshaftigkeitsquoten bei den Studierenden insgesamt 

weisen die drei größten Länder Nordrhein-Westfalen (80,2 %), Bayern 

(76,5 %) und Baden-Württemberg (68,9 %) auf. Die Studierenden aus Bran-

denburg (30,4 %), dem Saarland (45,1 %), Schleswig-Holstein (47,4 %), Thü-

ringen (47,9 %), Sachsen-Anhalt (48,9 %) und Mecklenburg-Vorpommern 

(49,2 %) studieren dagegen zu weniger als der Hälfte in ihren Heimatländern. 

Aber selbst diese relativ große Mobilität in einem Teil der Länder stellt eine 

Überschätzung dar: So studieren brandenburgische Hochschulzugangsberech-

tigte z. B. in erheblichem Umfang in Berlin und werden dadurch automatisch 

als „mobile Studierende“ gezählt, obwohl sie eher den „Sesshaften“ zuzuord-

nen wären, die eine der nächstgelegenen Hochschulen wählen und ggf. pen-

deln. Von den Studienanfängern, die nicht im Land des Erwerbs ihrer Hoch-

schulzugangsberechtigung studieren, nehmen rund 60 % ein Studium in ei-

nem Nachbarland auf. Da also die meisten Wanderungsbewegungen zwischen 

Nachbarländern stattfinden, erscheint die Annahme berechtigt, dass Ähnliches 

wie in Brandenburg auch auf andere Länder, wie z. B. Schleswig-Holstein, 

zutrifft. Hinzu kommen strukturelle Besonderheiten des Studienangebots, et-

wa die fehlende Hochschulmedizin in Brandenburg. 

Zählt man die sesshaften Studienanfänger mit denjenigen zusammen, die in 

unmittelbar angrenzenden Nachbarländern studieren, so ergibt sich nur ein 

Anteil von 13,5 % an Studienanfängern, die über das Nachbarland hinaus 

wandern. Dabei ist allerdings zu bedenken, dass bei Wanderungen innerhalb 

großer Flächenländer wie Bayern oder Niedersachsen mitunter größere räum-
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liche Entfernungen überwunden werden als andernorts bei Wanderungen in 

ein Nachbarland oder sogar bei Wanderungen über die Nachbarländer hinaus. 

Tabelle 6: Studienanfänger (Deutsche und Bildungsinländer) nach dem Land des Er-
werbs der Hochschulzugangsberechtigung und nach dem Studienort im eige-
nen Land/Nachbarland 2009 

Darunter Studienanfänger 
im eigenen 

Land 
in Nachbar-

ländern 
zusammen weiter entfernt Nachbarländer 

u. 
weiter entfernt 

zusammen 

Länder Studienanfänger 
mit Erwerb der 
HZB im Land 

insgesamt 

absolut %1) absolut %1) absolut %1) absolut %1) absolut %1) 

BW 53.707 39.717 74,0  8.098 15,1  47.815 89,0 5.892 11,0 13.990 26,0 
BY 49.489 39.291 79,4  5.865 11,9  45.156 91,2 4.333 8,8 10.198 20,6 
BE 16.505 9.154 55,5  2.961 17,9  12.115 73,4 4.390 26,6 7.351 44,5 

BB 2) 11.390 3.515 30,9  5.336 46,8  8.851 77,7 2.539 22,3 7.875 69,1 
HB 3.191 1.734 54,3  486 15,2  2.220 69,6 971 30,4 1.457 45,7 
HH 8.674 5.162 59,5  1.429 16,5  6.591 76,0 2.083 24,0 3.512 40,5 
HE 29.021 19.307 66,5  8.143 28,1  27.450 94,6 1.571 5,4 9.714 33,5 
MV 7.088 3.550 50,1  865 12,2  4.415 62,3 2.673 37,7 3.538 49,9 
NI 2) 30.712 16.073 52,3  11.024 35,9  27.097 88,2 3.615 11,8 14.639 47,7 
NW 82.560 65.241 79,0  8.071 9,8  73.312 88,8 9.248 11,2 17.319 21,0 
RP 17.016 9.508 55,9  6.160 36,2  15.668 92,1 1.348 7,9 7.508 44,1 
SL 6.027 2.761 45,8  1.935 32,1  4.696 77,9 1.331 22,1 3.266 54,2 
SN 15.778 10.210 64,7  2.929 18,6  13.139 83,3 2.639 16,7 5.568 35,3 
ST 8.927 4.587 51,4  2.424 27,2  7.011 78,5 1.916 21,5 4.340 48,6 
SH 10.267 5.007 48,8  2.801 27,3  7.808 76,0 2.459 24,0 5.260 51,2 
TH 9.716 4.975 51,2  3.280 33,8  8.255 85,0 1.461 15,0 4.741 48,8 

Westdt. 
Flächen-

länder 

278.799 196.905 70,6 52.097 18,7 249.002 89,3 29.797 10,7 81.894 29,4 

Ostdt. 
Flächen-

länder 

52.899 26.837 50,7 14.834 28,0 41.671 78,8 11.228 21,2 26.062 49,3 

Stadtstaaten 28.370 16.050 56,6 4.876 17,2 20.926 73,8 7.444 26,2 12.320 43,4 
Deutschland 360.068 239.792 66,6 71.807 19,9 311.599 86,5 48.469 13,5 120.276 33,4 
 
1) In Prozent der Studienanfänger mit Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung im Land insgesamt. 
2) Brandenburg und Niedersachsen wurden aufgrund der Kürze der gemeinsamen Landesgrenze nicht als Nachbarländer 

berücksichtigt. 
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Tabelle 7: Studierende (Deutsche und Bildungsinländer) nach dem Land des Erwerbs 
der Hochschulzugangsberechtigung und nach dem Studienort im eigenen 
Land/Nachbarland 2009 

Darunter Studierende 
im eigenen Land in Nachbar-

ländern 
zusammen weiter entfernt Nachbarländer 

u. 
weiter entfernt 

zusammen 

Länder Studierende 
mit Erwerb 
der HZB im 

Land 
insgesamt 

absolut %1) absolut %1) absolut %1) absolut %1) absolut %1) 

BW 256.955 177.035 68,9  42.639 16,6  219.674 85,5 37.281 14,5 79.920 31,1 
BY 248.020 189.655 76,5  28.807 11,6  218.462 88,1 29.558 11,9 58.365 23,5 
BE 96.898 59.011 60,9  13.892 14,3  72.903 75,2 23.995 24,8 37.887 39,1 

BB 2) 59.594 18.099 30,4  27.830 46,7  45.929 77,1 13.665 22,9 41.495 69,6 
HB 18.512 9.922 53,6  2.382 12,9  12.304 66,5 6.208 33,5 8.590 46,4 
HH 46.264 28.925 62,5  6.413 13,9  35.338 76,4 10.926 23,6 17.339 37,5 
HE 163.076 104.622 64,2  48.548 29,8  153.170 93,9 9.906 6,1 58.454 35,8 
MV 39.590 19.476 49,2  5.230 13,2  24.706 62,4 14.884 37,6 20.114 50,8 
NI 2) 164.722 82.290 50,0  61.331 37,2  143.621 87,2 21.101 12,8 82.432 50,0 
NW 452.123 362.472 80,2  41.004 9,1  403.476 89,2 48.647 10,8 89.651 19,8 
RP 93.063 49.588 53,3  35.170 37,8  84.758 91,1 8.305 8,9 43.475 46,7 
SL 26.465 11.924 45,1  8.116 30,7  20.040 75,7 6.425 24,3 14.541 54,9 
SN 94.877 59.291 62,5  17.983 19,0  77.274 81,4 17.603 18,6 35.586 37,5 
ST 57.393 28.055 48,9  15.903 27,7  43.958 76,6 13.435 23,4 29.338 51,1 
SH 56.252 26.645 47,4  15.030 26,7  41.675 74,1 14.577 25,9 29.607 52,6 
TH 56.777 27.186 47,9  19.605 34,5  46.791 82,4 9.986 17,6 29.591 52,1 

Westdt. 
Flächen-

länder 

1.460.676 1.004.231 68,8 280.645 19,2 1.284.876 88,0 175.800 12,0 456.445 31,2 

Ostdt. 
Flächen-

länder 

308.231 152.107 49,3 86.551 28,1 238.658 77,4 69.573 22,6 156.124 50,7 

Stadtstaaten 161.674 97.858 60,5 22.687 14,0 120.545 74,6 41.129 25,4 63.816 39,5 
Deutschland 1.930.581 1.254.196 65,0 389.883 20,2 1.644.079 85,2 286.502 14,8 676.385 35,0 
 
1) In Prozent der Studierenden mit Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung im Land insgesamt. 
2) Brandenburg und Niedersachsen wurden aufgrund der Kürze der gemeinsamen Landesgrenze nicht als Nachbarländer 

berücksichtigt. 
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Grafik 7: Abwanderungen der Studierenden zum Studium an Universitäten 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 5 % z. B.
der Studierenden, die ihre Hochschulzugangsberechtigung
im Herkunftsland erworben haben, im Zielland studieren. 5,0%

10,0%
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit dem Anteil der Studierenden. 20,0%

Grunddaten siehe Tabellenanhang B.2.3 auf Seite 27*.
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Grafik 8: Abwanderungen der Studierenden zum Studium an Fachhochschulen 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 5 % z. B.
der Studierenden, die ihre Hochschulzugangsberechtigung
im Herkunftsland erworben haben, im Zielland studieren. 5,0%
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit dem Anteil der Studierenden. 10,0%

20,0%
Grunddaten siehe Tabellenanhang B.3.3 auf Seite 30*.
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Deutlichere Veränderungen im Wanderungsverhalten gegenüber 2005 zwi-

schen den Ländern sind für folgende Wanderungsbewegungen zu beobachten: 

- In allen Länden außer Brandenburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, 

und Schleswig-Holstein geht ein größerer Anteil an Studierenden zum 

Studium in ein Nachbarland. 

- Der Anteil der Studierenden, die in weiter entfernte Bundesländer gehen, 

ist, mit Ausnahme von Hessen und Rheinland-Pfalz, in allen Ländern ge-

stiegen. 

- In Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Bremen, Hamburg, Niedersach-

sen, Nordrhein-Westfalen, dem Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 

Thüringen ist sowohl der Anteil der Studierenden, die zum Studium in ein 

Nachbarland gehen, als auch der Anteil der Studierenden, die in weiter 

entfernten Ländern studieren, gestiegen. 

- In Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern ist der Anteil derjenigen, 

die in einem Nachbarland studieren, zurückgegangen, dafür geht ein deut-

lich größerer Anteil an Studierenden in weiter entfernte Bundesländer. 

- Gegen den Trend allgemein steigender Wanderungsströme sind in folgen-

den Richtungen – absolut betrachtet – rückläufige Wanderungen der Stu-

dierenden zu beobachten: von Bayern nach Rheinland-Pfalz und Schles-

wig-Holstein, von Brandenburg nach Niedersachsen, von Bremen nach 

Berlin, Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein, von Hessen nach Bre-

men, Niedersachsen und Rheinland-Pfalz, von Mecklenburg-Vorpommern 

nach Niedersachsen, von Niedersachsen nach Berlin und Bremen, von 

Rheinland-Pfalz nach Bremen, von Sachsen nach Bayern und Niedersach-

sen, von Sachsen-Anhalt nach Niedersachsen, von Schleswig-Holstein 

nach Berlin sowie von Thüringen nach Niedersachsen. 

Die geschlechtsspezifischen Daten über die Wanderungen der Studierenden 

zeigen, dass Frauen häufiger als Männer außerhalb des Landes, in dem sie die 
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Hochschulzugangsberechtigung erworben haben, und außerhalb der unmittel-

baren Nachbarländer studieren (s. Tab. 8). So betrug die Mobilitätsquote der 

Frauen 2009 37,1 %, die der Männer hingegen nur 33,1 %. Dies ist zumindest 

zum Teil auf die geschlechtsspezifische Fächerwahl zurückzuführen. 

Auffällig ist zudem die deutlich höhere Mobilität der Frauen aus den ostdeut-

schen Flächenländern (54,6 %) gegenüber Frauen aus den westdeutschen Flä-

chenländern (32,5 %). Auf niedrigerem Niveau gilt dasselbe für die Männer 

(46,6 % bzw. 30,1 %). 

Tabelle 8: Mobilität Studierender nach Herkunftsländern und Geschlecht 2009 in Prozent 

Insgesamt Männer Frauen 
davon davon davon 

Länder 
außerhalb 

HZB-
Land zus. in 

Nachbar- 
ländern 

weiter 
entfernt 

außerhalb 
HZB-

Land zus. in 
Nachbar- 
ländern 

weiter 
entfernt 

außerhalb 
HZB-

Land zus. in 
Nachbar- 
ländern 

weiter 
entfernt 

BW 31,1 16,6 14,5 29,6 15,3 14,3 32,8 18,1 14,8 
BY 23,5 11,6 11,9 24,2 12,0 12,2 22,8 11,2 11,6 
BE 39,1 14,3 24,8 35,5 13,1 22,4 42,8 15,6 27,2 

BB 1) 69,6 46,7 22,9 66,3 45,8 20,5 72,9 47,5 25,3 
HB 46,4 12,9 33,5 42,7 11,0 31,7 50,2 14,8 35,4 
HH 37,5 13,9 23,6 36,7 13,2 23,5 38,3 14,6 23,7 
HE 35,8 29,8 6,1 33,3 27,6 5,7 38,8 32,3 6,5 
MV 50,8 13,2 37,6 48,1 11,4 40,1 53,4 15,0 43,1 
NI 1) 50,0 37,2 12,8 48,9 36,6 12,3 51,3 37,9 13,4 
NW 19,8 9,1 10,8 18,5 8,3 10,2 21,3 10,0 11,4 
RP 46,7 37,8 8,9 46,5 37,8 8,7 47,0 37,8 9,2 
SL 54,9 30,7 24,3 54,1 30,8 23,3 55,9 30,6 25,3 
SN 37,5 19,0 18,6 31,6 15,6 16,0 43,5 22,3 21,2 
ST 51,1 27,7 23,4 48,2 26,7 21,5 54,0 28,7 25,2 
SH 52,6 26,7 25,9 50,6 25,6 25,1 55,0 28,1 26,9 
TH 52,1 34,5 17,6 48,8 32,6 16,2 55,3 36,4 18,9 

Westdt.  
FL 

31,2 19,2 12,0 30,1 18,4 11,7 32,5 20,1 12,4 

Ostdt.  
FL 

50,7 28,1 22,6 46,6 26,0 20,6 54,6 30,1 24,5 

Stadtstaaten 39,5 14,0 25,4 36,7 12,9 23,8 42,4 15,2 27,2 
Deutschland 35,0 20,2 14,8 33,1 19,1 14,0 37,1 21,4 15,7 
 
1) Brandenburg und Niedersachsen wurden aufgrund der Kürze der gemeinsamen Landesgrenze nicht als Nachbarländer 

berücksichtigt. 
 
Lesehilfe für Tabelle 8: 31,1 % der Studierenden, die in Baden-Württemberg die Hochschulzugangsberechtigung 
erworben haben, studieren nicht in Baden-Württemberg. 14,5 % der Studierenden aus Baden-Württemberg stu-
dieren weiter entfernt als in einem Nachbarland. 
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In allen Ländern außer Bayern ist die Mobilität der studierenden Frauen grö-

ßer als die der Männer. Bei den Frauen bewegt sich der Mobilitätsanteil zwi-

schen 21,3 % in Nordrhein-Westfalen und 72,9 % in Brandenburg, bei den 

Männern zwischen 18,5 % in Nordrhein-Westfalen und 66,3 % in Branden-

burg. 

2.2 Zuwanderung von Studienanfängern und Studierenden 

Grafik 9: Anteil der zugewanderten Studierenden und Studienanfänger im jeweiligen 
Land (Deutsche und Bildungsinländer) 2009 
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Die Zuwanderung wird betrachtet in Relation zur Gesamtzahl der Studieren-

den bzw. Studienanfänger im jeweiligen Land. Dabei zeigt sich, dass Bremen 

(63,5 %), Brandenburg (59,6 %) und Hamburg (56,6 %) die höchsten Anteile 

an zugewanderten Studierenden aufweisen. In den drei größten Ländern 

Nordrhein-Westfalen (22,2 %), Bayern (24,4 %) und Baden-Württemberg 

(28,9 %) wirken sich die Zuwanderungen im Verhältnis am geringsten aus. 

Bei der Betrachtung der Ländergruppen fällt auf, dass die Stadtstaaten und die 

ostdeutschen Flächenländer hohe Anteile an zugewanderten Studierenden auf-

weisen, die Gruppe der westdeutschen Flächenländer hingegen einen unter 

dem Durchschnitt liegenden Anteil. 
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Grafik 10: Zuwanderungen der Studierenden an Universitäten 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 5 % z. B.
der Studierenden des Ziellandes ihre Hochschulzugangsberechtigung
im Herkunftsland erworben haben. 5,0%
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit dem Anteil der Studierenden. 10,0%

20,0%
Grunddaten siehe Tabellenanhang B.2.2 auf Seite 26*.
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Grafik 11: Zuwanderungen der Studierenden an Fachhochschulen 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 5 % z. B.
der Studierenden des Ziellandes ihre Hochschulzugangsberechtigung
im Herkunftsland erworben haben. 5,0%
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit dem Anteil der Studierenden. 10,0%

20,0%
Grunddaten siehe Tabellenanhang B.3.2 auf Seite 29*.
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2.3 Wanderungssalden 

2.3.1 Wanderungssalden der Studienanfänger und Studierenden 2009 

Grafik 12: Wanderungssalden der Studienanfänger und Studierenden 2009 
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Zu den Ländern mit seit längerem positiven Wanderungssalden an Studienan-

fängern und Studierenden gehören Bayern, Berlin, Bremen, Hamburg, Rhein-

land-Pfalz und Sachsen. Im Jahr 2009 lag der Anteil der Studienanfänger, die 

ihre Hochschulzugangsberechtigung in einem anderen Bundesland erworben 

haben, in Bremen bei 64,8 %, in Hamburg bei 60,3 %, in Berlin bei 51,1 %, in 

Rheinland-Pfalz bei 48,0 %, in Sachsen bei 42,3 % und in Bayern bei 22,7 %. 

Gegenüber allen Studienanfängern, die im jeweiligen Land die HZB erworben 

haben, nahmen in Bremen 54,3 %, in Hamburg 49,9 %, in Berlin 13,4 %, in 

Sachsen 12,1 %, in Rheinland-Pfalz 7,5 %, in Hessen 7,3 %, in Bayern 2,7 % 

und in Baden-Württemberg 1,5 % zusätzliche Studienanfänger ein Studium 

auf. 

Umgekehrt lagen 2009 die Anteile der Wanderungssalden bezogen auf die 

Studienanfänger, die im jeweiligen Land die HZB erlangten, im Saarland bei  

-30,6 %, in Brandenburg bei -26,2 %, in Niedersachsen bei -17,9 %, in 
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Schleswig-Holstein bei -15,6 %, in Nordrhein-Westfalen bei -4,2 %, in Meck-

lenburg-Vorpommern bei -3,2 %, in Sachsen-Anhalt bei -0,9 % und in Thü-

ringen bei -0,5 %. 

2.3.2 Entwicklung der Wanderungssalden 

Die Entwicklungen sind jedoch nicht immer stetig: Baden-Württemberg 

konnte in den Jahren 2000-2003 einen positiven Saldo bei den Studienanfän-

gern verbuchen, 2004-2007 fiel der Saldo ins Negative, ab 2008 wurde wieder 

ein positiver Saldo erreicht2. Für Hessen zeigt sich bei den Studienanfängern 

mit Ausnahme der Jahre 1980 und 1996-2002 ein positiver Saldo. Nordrhein-

Westfalen, das in den Achtzigerjahren und 1990 einen negativen Saldo hatte, 

konnte von 1992-1996 sowie von 2000-2002 und von 2004-2006 einen posi-

tiven Saldo verbuchen, während der Saldo in den Jahren 1998 und 2003 nega-

tiv war und es seit 2007 erneut ist. Sachsen-Anhalt kann nur für das Jahr 

2001, als infolge der Schulzeitverlängerung ein Abiturjahrgang ausfiel, einen 

positiven Saldo verbuchen. 

Die Entwicklung der Studienanfängersalden ist ab 1992 für alle Länder gra-

fisch dargestellt (s. Grafikanhang). 

                                                 
2 Ab dem Wintersemester 2008/2009 werden auch die Berufsakademien in Baden-Würt-

temberg berücksichtigt. 
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Grafik 13: Wanderungsströme der Studierenden an Universitäten 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

z. B.
Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 2.000 Studierende, 
die ihre HZB im Herkunftsland erworben haben, im Zielland studieren. 2.000
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit der Anzahl der Studierenden. 5.000

10.000
Grunddaten siehe Tabellenanhang B.2.1 auf Seite 25*.
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Grafik 14: Wanderungsströme der Studierenden an Fachhochschulen 2009 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

 
 

z. B.
Es sind nur Fälle berücksichtigt, in denen mindestens 500 Studierende, 
die ihre HZB im Herkunftsland erworben haben, im Zielland studieren. 1.000
Die Stärke der Pfeile korrespondiert mit der Anzahl der Studierenden. 2.000

4.000
Grunddaten siehe Tabellenanhang B.3.1 auf Seite 28*.
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3. Typologie der Länder zur Studierendenmobilität 

Die verschiedenen Kombinationen von Sesshaftigkeit, Abwanderung und Zu-

wanderung in den Ländern lassen sich gleichzeitig in einer Grafik sichtbar 

machen, wenn man der Sesshaftigkeitsquote des Landes die Unter- bzw. 

Überdurchschnittlichkeit seines Exports bzw. Imports, verglichen mit dem je-

weiligen Durchschnitt aller Länder, zuordnet (s. Grafik 15). So sind typische 

Ausprägungskombinationen bei den Ländern erkennbar, die die Bildung von 

Typen erlauben. Soweit in diesem Zusammenhang das Fächergruppenangebot 

eine Rolle spielt, wird dies in Kapitel 4 näher ausgeführt. Die Ursachen für 

diese Konstellationen können hier nicht abschließend geklärt werden. 

Ferner ist erwähnenswert, dass das Wanderungsverhalten der Studierenden an 

Fachhochschulen dem der Universitätsstudierenden zwar sehr ähnlich ist, die 

„Sesshaftigkeitseffekte“ bei ihnen jedoch ausgeprägter sind (s. Grafiken 13 u. 

14): Während von den Studierenden an Universitäten ein Anteil von 37,0 % 

außerhalb des Landes des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung stu-

diert, beläuft sich dieser Anteil bei den Studierenden an Fachhochschulen nur 

auf 31,0 %. Entsprechend kleiner sind die Fallzahlen, die berücksichtigt wer-

den, was aber auch an der absolut niedrigeren Anzahl an Fachhochschulstu-

dierenden liegt. 
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Grafik 15: Länder nach Wanderungscharakteristika 

 
Quelle: Eigene Darstellung. 

Erläuterungen s. nächste Seite.
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Ländertypen 

Aus den unterschiedlichen Dimensionen des Wanderungsverhaltens der Stu-

dierenden (Sesshaftigkeit, Zu- und Abwanderungen) ergeben sich für die Län-

der unterschiedliche Charakteristiken: 

Typ 1: Länder mit überdurchschnittlicher Sesshaftigkeit (mindestens 67 % der 

Studierenden mit Erwerb der HZB im jeweiligen Land studierenden 

auch dort) bzw. unterdurchschnittlicher Abwanderung: Baden-Würt-

temberg, Bayern, Nordrhein-Westfalen. 

Typ 2: Länder mit überdurchschnittlicher Abwanderungsquote (mehr als 

35 %) und vergleichsweise geringer Zuwanderung (weniger als 42 % 

der Studierenden im Land haben in einem anderen Land die HZB er-

worben): Hessen, Niedersachsen, Saarland, Sachsen. 

Typ 3: Länder mit überdurchschnittlicher Abwanderungsquote (mehr als 

35 %) und relativ hoher Zuwanderung (mehr als 42 % der Studieren-

den im Land haben in einem anderen Land die HZB erworben): Ber-

lin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, 

Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein, Thüringen. 

Eine weitere Differenzierung ermöglicht die Berücksichtigung des Saldos der 

absoluten Wanderungsbewegungen. Hier gibt es je 8 Länder mit positivem 

bzw. negativem Wanderungssaldo. 

Aus der Kombination der Wanderungsquoten und -salden ergeben sich wie-

derum spezifische Ländertypen (s. Grafik 16): 

Typ 1.1: Bindende und mäßig anziehende Länder: Bayern und Nordrhein-

Westfalen (hohe Sesshaftigkeit, positiver Wanderungssaldo). 

Typ 1.2: Bindende Länder: Baden-Württemberg (hohe Sesshaftigkeit, nega-

tiver Wanderungssaldo). 
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Typ 2.1: Mäßig austauschende Länder: Hessen und Sachsen (überdurch-

schnittliche Mobilität, positiver Wanderungssaldo). 

Typ 2.2: Abwanderungsgeprägte Länder: Niedersachsen, Saarland (über-

durchschnittliche Mobilität, negativer Wanderungssaldo). 

Typ 3.1: Stark austauschende und anziehende Länder: Berlin, Bremen, Ham-

burg, Rheinland-Pfalz (überdurchschnittliche Mobilität und Zuwan-

derung, positiver Wanderungssaldo). 

Typ 3.2: Stark austauschende Länder mit negativem Wanderungssaldo: 

Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Schles-

wig-Holstein, Thüringen (überdurchschnittliche Mobilität und Zu-

wanderung, negativer Wanderungssaldo). 

Gegenüber 2005 sind hinsichtlich des Mobilitätsverhaltens der Studierenden 

folgende Veränderungen zu beobachten: 

- Aus Hessen ist die Abwanderung zurückgegangen, die Zuwanderung an-

gestiegen. 

- Die Abwanderung aus Rheinland-Pfalz ist geringfügig angestiegen, die 

Zuwanderung zurückgegangen. 

- Für Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Ham-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 

das Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thürin-

gen sind sowohl die Abwanderung als auch die Zuwanderung angestiegen. 
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Grafik 16: Spezifische Ländertypen 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 
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4. Fächergruppen und Wanderungsverhalten 

Die Mobilität der Studierenden unterscheidet sich deutlich nach den jeweili-

gen Fächergruppen. Dies dürfte vor allem durch Zulassungsverfahren, Eig-

nungsprüfungen und eine regional unterschiedliche Verteilung des Studienan-

gebots verursacht sein. Überdurchschnittlich häufig gehen Studienanfänger in 

den Fächern Veterinärmedizin, Humanmedizin, Agrar-, Forst- und Ernäh-

rungswissenschaften sowie Kunst und Kunstwissenschaft zum Studium in ein 

anderes Land. Bei den Ingenieurwissenschaften ist dieser Anteil hingegen am 

geringsten (s. Grafik 17). 

Grafik 17: Fächergruppenspezifische Exportquote der Studienanfänger 2009 in Prozent 
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Dies korrespondiert mit den Ergebnissen der bereits erwähnten Studie der HIS 

GmbH. Danach geben 15 % der Studienanfänger an, dass sie aufgrund von 

Zulassungsbeschränkungen nicht an der ursprünglich gewünschten Hochschu-

le studieren können, 29 % können den gewählten Studiengang nur an ihrer jet-

zigen Hochschule studieren.3 Unterschiede zwischen ost- und westdeutschen 

Studienanfängern gibt es insbesondere in Bezug auf das Kriterium Studienge-

bührenfreiheit, das im Wintersemester 2007/2008 für 18 % der ostdeutschen, 

aber nur 4 % der westdeutschen Studienanfänger das entscheidende Kriterium 

                                                 
3 Heine et. al., a.a.O. 
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darstellte. Für die westdeutschen Studienanfänger war die Heimatnähe aus fi-

nanziellen Gründen ausschlaggebender (25 %). 

Das fächergruppenspezifische Wanderungsverhalten der Studienanfänger ent-

spricht beinahe exakt dem der Studierenden: Die Importquote ist im Bundes-

schnitt in den Fächern Veterinärmedizin, Humanmedizin, Kunst und Kunst-

wissenschaft sowie Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften am größten, 

bei den Ingenieurwissenschaften dagegen am kleinsten (s. hierzu Tab. 9). 

Die etwas größere Mobilität der Studierenden bestimmter Fächergruppen und 

in bestimmten Ländern darf aber nicht überbewertet werden (s. hierzu Tab. 9). 

Insbesondere kann davon nicht auf große überregionale Wanderungsströme 

geschlossen werden, die durch exzellente Studienangebote motiviert wären. 

Die Studierenden, die die von ihnen gewünschten Studienbedingungen und  

-möglichkeiten nicht in dem Land finden, in dem sie ihre Hochschulzugangs-

berechtigung erworben haben, suchen diese überwiegend in einem der Nach-

barländer: Zählt man für die einzelnen Fächergruppen diejenigen Studieren-

den, die im Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung studieren, 

mit denjenigen zusammen, die in Nachbarländern studieren, so zeigt sich, 

dass quer über die Fächergruppen hinweg fast alle Studierenden ein solches 

Wahlverhalten zeigen (s. Tabellenanhang, Tab. E.2.1). 

Bei einem Gesamtdurchschnitt der Wanderungen, die über das Nachbarland 

hinaus gehen, in Höhe von 14,9 % ist der Anteil bei den Studierenden der Ve-

terinärmedizin mit 26,1 % überdurchschnittlich hoch. Dies dürfte – ebenso 

wie die relativ hohe weiträumige Mobilität der Studierenden der Humanmedi-

zin (23,3 %) – maßgeblich aus dem Verteilungsverfahren der Zentralstelle zur 

Vergabe von Studienplätzen (ZVS) resultieren. Die Bereitschaft, für ein ge-

wähltes Studienangebot weiträumig zu wandern, findet sich am ehesten bei 

den Studierenden der Fächergruppen Kunst (26,2 %), Rechts-, Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaften (16,4 %) sowie Sprach- und Kulturwissenschaften 

(15,2 %). Der Anteil der weiträumig Wandernden liegt in den Agrar-, Forst- 

und Ernährungswissenschaften im Durchschnitt, in Mathematik, Naturwissen-

schaften, Sport und Ingenieurwissenschaften deutlich darunter. 



 

Tabelle 9: Durchschnittliche fächergruppenspezifische Importquote in Deutschland in Prozent und Abweichungen der Länder in Prozentpunkten 
vom Bundesdurchschnitt 2009 

Prozentuale Abweichung der fächergruppenspezifischen Importquote vom Bundesdurchschnitt Durch- 
schnittl. 
Import-
quote 

bindende u. mäßig 
anziehende 

Länder 

bindende 
Länder 

mäßig austau-
schende Länder 

abwanderungs-
geprägte Länder 

stark austauschende u.  
anziehende Länder 

stark austauschende Länder mit negativem 
Wanderungssaldo 

Fächer- 
gruppen 

D BY NW BW HE SN NI SL BE HB HH RP BB MV ST SH TH 
Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

42,4 -10,5 -13,4 -4,5 1,5 7,2 1,3 5,9 22,4 23,8 17,1 14,9 30,5 10,0 8,1 0,1 9,7 

Sport 35,3 -11,9 -3,9 -17,9 5,9 11,8 -0,9 18,3 12,4 20,7 10,7 7,9 19,8 4,0 9,9 0,6 17,4 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

41,9 -9,2 -10,5 -3,7 0,6 1,0 -2,2 -0,8 16,8 25,3 22,0 16,1 22,0 6,8 3,1 4,1 4,1 

Mathematik, 
Naturwissenschaften 

36,8 -11,3 -10,0 -3,4 2,0 4,8 4,4 0,7 12,2 32,7 19,2 11,3 19,8 16,1 7,3 10,4 3,1 

Humanmedizin 52,6 -8,7 -23,0 -6,2 14,8 3,9 3,6 27,3 16,7 - 5,4 17,0 10,8 11,8 5,8 20,7 -3,8 

Veterinärmedizin 69,8 -8,4 - - 4,9 5,8 1,2 - 0,3 - - - - - - - - 

Agrar-, Forst- und 
Ernährungswissenschaften 

48,7 -19,3 -17,4 -11,6 16,6 -6,1 7,6 -48,7 7,3 22,1 11,8 2,4 28,7 -1,6 9,0 6,6 11,0 

Ingenieurwissenschaften 34,6 -11,3 -10,7 -3,4 2,1 6,9 3,8 -8,2 13,9 34,9 28,4 11,7 17,1 -0,1 3,6 6,4 13,1 

Kunst, Kunstwissenschaften 50,0 -14,3 -16,3 -10,1 -1,3 15,3 0,5 10,8 17,7 22,6 19,7 12,6 29,7 10,3 15,5 -14,2 14,7 
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